
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Markus Frohnmaier, Dietmar Friedhoff, 
Edgar Naujok, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD
– Drucksache 20/5733 –

Strukturierte Fonds in der Entwicklungszusammenarbeit

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Innerhalb der Entwicklungszusammenarbeit (EZ) sind Strukturierte Fonds ein 
Finanzierungsansatz, der darauf zielt, zusätzliche private Mittel für die Finan-
zierung nachhaltiger Entwicklungsziele in Entwicklungsländern zu mobilisie-
ren. In der Regel kombinieren diese Fonds hierfür Haushaltsmittel des Bun-
des, Marktmittel der Entwicklungsbank Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
und/oder anderer Finanzinstitutionen mit Investitionen von privaten Geld-
gebern. Die öffentlichen Geldgeber im Fonds übernehmen einen Großteil des 
Investitionsrisikos und reduzieren damit das Risiko für private Investoren 
(https://www.deval.org/fileadmin/Redaktion/PDF/05-Publikationen/Berichte/2
020_StrukturierteFonds/DEval_StrukturierteFonds_2020_DE.pdf).

Die Fragesteller interessieren sich für die Praxis der Bundesregierung im Um-
gang mit Strukturierten Fonds im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit.

 1. An welchen Strukturierten Fonds in der EZ ist die Bundesregierung oder 
eine ihrer Durchführungsorganisation (KfW, Deutsche Gesellschaft
für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH, Deutsche Investitions- 
und Entwicklungsgesellschaft (DEG), o. ä.) aktuell beteiligt (bitte nach 
Fondsname, Fondsdomizil, Fondstruktur, Zweck, Gesamtvolumen, Be-
teiligungsvolumen der Bundesregierung oder einer ihrer Durchführungs-
organisationen unter Kenntlichmachung, ob mit oder ohne Haushaltsmit-
tel, aufschlüsseln; bitte Laufzeit angeben)?

Strukturierte Fonds in der Entwicklungszusammenarbeit (EZ) werden als 
marktkompatibles Instrument eingesetzt, um mit Unternehmen und anderen 
Marktteilnehmern in Entwicklungsländern zum Zweck der Entwicklungsförde-
rung zusammenzuarbeiten. Ein prägendes Merkmal für Strukturierte Fonds in 
der vom Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwick-
lung (BMZ) verantworteten EZ ist, dass das Kapital der Fonds (Passivseite) in 
mindestens zwei unterschiedliche Tranchen strukturiert ist, wovon eine Tranche 
aus Haushaltsmitteln des Bundes finanziert ist und diese im Vergleich zu der 
bzw. den übrigen Tranchen ein höheres Risiko mit Bezug auf das Verlust-Ren-
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dite-Verhältnis trägt. Für die erbetene Aufschlüsselung wird auf die Tabelle in 
Anlage 1* verwiesen.

 2. Hat die Bundesregierung selbst oder über ihre Durchführungsorganisa-
tionen Strukturierte Fonds seit dem Jahr 2019 gegründet, und wenn ja, 
welche?

Seit 2019 wurden folgende Strukturierte Fonds gegründet:
 1. Africa Conservation and Communities Tourism Fund SCSPF
 2. Africagogreen Fund for Renewable Energy and Energy Efficiency
 3. Africagrow GmbH & Co. Geschlossene Investment KG
 4. Azur Innovation
 5. ESG First Fund SCSP
 6. FEI-Ongrid LP
 7. Insuresilience Investment Fund Private Equity II SCA SICAV-RA
 8. Latin American Green Bond Fund S.A., SICAV-SIF
 9. Lightsmith Climate Resilience Partners SCSP
10. Responsibility Climate Smart Agriculture&Food Systems Fund
11. The Enterprise Expansion and Impact Platform RAIF
12. Womens and Childrens Health Technology Fund SCSP
13. WWB Capital Partners II, L.P.

 3. Befinden sich Strukturierte Fonds durch die Bundesregierung selbst oder 
über ihre Durchführungsorganisationen in der Planung oder Einrichtung, 
und wenn ja, inwiefern (bitte nach Fondsname, Fonddomizil, Zweck, 
Fondstruktur und festgelegtes Beteiligungsvolumen aus dem Bundes-
haushalt etc. aufschlüsseln)?

Im Rahmen ihrer Planungen berücksichtigt die Bundesregierung grundsätzlich 
unter anderem auch Strukturierte Fonds als ein Instrument der Entwicklungs-
zusammenarbeit.

 4. Inwieweit sind die Gelder der Fonds ODA-anrechenbar (ODA = Official 
Development Assistance)?

Die von der Bundesregierung für die Finanzierung der Fonds zur Verfügung 
gestellten Haushaltsmittel sind ODA-anrechenbar.

 5. In welcher Höhe konnte seit dem Jahr 2019 gegebenenfalls Privatkapital 
für Strukturierte Fonds in der Entwicklungszusammenarbeit mobilisiert 
werden (vgl. Vorbemerkung der Fragesteller)?

Zwischen 2019 und Ende 2021 konnten ca. 493 Mio. Euro an Privatkapital von 
institutionellen Investoren bzw. Marktteilnehmern über die Strukturierten 
Fonds mobilisiert werden.

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/5938 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.
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 6. Welche Kriterien legt die Bundesregierung für die Auswahl der Finanz-
intermediäre fest?

Wesentliche Kriterien sind: Eignung der Finanzintermediäre zur Erreichung der 
entwicklungspolitischen Ziele, Eignung zur Erreichung der Zielgruppen, finan-
zielle Nachhaltigkeit bzw. hinreichende Solvenz der Finanzintermediäre, Be-
achtung der Grundsätze verantwortungsvoller Finanzierung in ihrer Geschäfts-
tätigkeit (Responsible Finance Principles).

 7. Wie beurteilt die Bundesregierung das derzeitige Transparenzniveau 
Strukturierter Fonds in der deutschen Entwicklungszusammenarbeit?

Das Transparenzniveau der Strukturierten Fonds wird als gut beurteilt.

 8. Wie transparent sind die Strukturierten Fonds in Bezug auf die Verwen-
dung der Mittel?

Die Strukturierten Fonds berichten in transparenter Art und Weise und regel-
mäßig in Bezug auf die Verwendung der Mittel an die Kreditanstalt für Wieder-
aufbau (KfW). Die KfW wiederum berichtet im Rahmen der Auftragsdurchfüh-
rung an die Bundesregierung.

 9. Wie wird seitens der Bundesregierung sichergestellt, dass die Mittel aus 
den Fonds tatsächlich in Projekte der Entwicklungszusammenarbeit flie-
ßen und nicht für andere Zwecke missbraucht werden?

Die Haushaltsmittel des Bundes werden den Fonds im Rahmen klar definierter 
entwicklungspolitischer Zielvorgaben zur Verfügung gestellt. Die Einhaltung 
der Vorgaben wird über entsprechende vertragliche Vereinbarungen sowie ent-
sprechende Prüfungs- und Kontrollrechte seitens der Bundesregierung und der 
KfW sichergestellt.

10. Welche Kontrollinstrumente dienen der Bundesregierung zur Überprü-
fung einer zweckmäßigen Kreditvergabe durch die jeweiligen Finanz-
intermediäre vor Ort?

Die Verfahren der Finanziellen Zusammenarbeit (FZ) sehen Mittelverwen-
dungsprüfungen vor. Hinzu kommt die Begleitung der Finanzintermediäre 
durch die Fonds. Im Rahmen der jährlichen Berichterstattung wird seitens der 
Durchführungsorganisationen entsprechend den vereinbarten Verfahren zur 
Umsetzung der Mittel berichtet. In der KfW existiert zudem ein umfassendes 
Kontrollsystem, um die ordnungsgemäße Mittelverwendung sicherzustellen. So 
erfolgt vor jeder Finanzierungszusage eine Analyse des Projektträgers vor Ort, 
bei der dessen wirtschaftliche Tragfähigkeit und interne Strukturen, insbeson-
dere interne Kontrollmechanismen, analysiert werden. Auf Grundlage der Ana-
lyse des Projektträgers sieht die KfW vorhabenspezifische Maßnahmen vor, um 
Mittelfehlverwendungsrisiken zu minimieren. Die KfW prüft jährlich, ob die 
Maßnahmen zur Sicherung der ordnungsgemäßen Mittelverwendung angemes-
sen sind. Zudem hat die KfW, als durch die Bundesanstalt für Finanzdienst-
leistungsaufsicht (BaFin) beaufsichtigte und regulierte Bank, alle erforderlichen 
Maßnahmen zur Prävention von Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung und 
sonstigen strafbaren Handlungen (Betrug, Korruption, Unterschlagung etc.), 
einschließlich der zugehörigen Know-Your-Customer (KYC)-Prozesse und 
Compliance-Vertragsbestandteile, implementiert.
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11. Sind der Bundesregierung seit dem Jahr 2019 Fälle von zweckentfremde-
ter Mittelverwendung im Rahmen der Kreditvergabe bekannt, und wenn 
ja, inwiefern (hier kann gerne an konkreten Beispielen erläutert werden)?

Nein.

12. In welcher Art und Weise überprüft bzw. evaluiert die Bundesregierung, 
ob und inwieweit die entwicklungspolitischen Ziele der einzelnen Fonds 
auch erreicht werden?

Im Rahmen der jährlichen Berichterstattung zu den Maßnahmen der Durchfüh-
rungsorganisation an die Bundesregierung wird auch über den Zielerreichungs-
grad berichtet. Zudem wird nach festgelegten Auswahlkriterien für eine Stich-
probe von Maßnahmen eine Evaluierung durch die unabhängigen Evaluie-
rungsabteilungen der Durchführungsorganisationen durchgeführt. Bei Bedarf 
erfolgt auch eine externe Evaluierung (z. B. durch das Deutsche Evaluierungs-
institut der Entwicklungszusammenarbeit – DEval).

13. Wird seitens der Bundesregierung auch die Nachhaltigkeit der unterstüt-
zen Projekte überprüft, und wenn ja, in welcher Art und Weise?

Ja, auch die Nachhaltigkeit der geförderten Maßnahmen ist ein integraler Be-
standteil sowohl der regulären Modulberichterstattung als auch der Evaluie-
rung.

14. Wie werden seitens der Bundesregierung die Entwicklungserfolge der 
Strukturierten Fonds gemessen, und welche Erfolgsbilanzen liegen vor?

Bei der Beauftragung der Durchführungsorganisationen durch die Bundesregie-
rung werden verbindliche entwicklungspolitische Indikatoren vereinbart. Zu 
diesen wird im Rahmen der jährlichen Berichterstattung seitens der Durchfüh-
rungsorganisation berichtet. Bisher konnten über die strukturierten Fonds u. a. 
zahlreiche Arbeitsplätze geschaffen und erhalten werden, Klima und Umwelt-
schutz vorangetrieben und Energieeffizienz und erneuerbare Energien unter-
stützt werden.

15. Kam es bei Strukturierten Fonds seit dem Jahr 2019 zu Unterdeckungen, 
und wenn ja, aus welchen Gründen und wieviel musste durch die 
Bundesregierung jeweils ausgeglichen werden (bitte nach Fonds, Zeit-
punkt bzw. Zeitpunkten der Unterdeckung und Nachschusssumme auf-
schlüsseln)?

Nein.

16. Welche Länder profitieren nach Kenntnis der Bundesregierung aktuell 
am meisten von den Strukturierten Fonds?

Folgende zehn Länder profitieren derzeit am meisten mit Blick auf das von den 
Fonds bereitgestellte Mittelvolumen: Armenien, Ägypten, Ecuador, Georgien, 
Indien, Kenia, Mexiko, Serbien, Türkei, Ukraine.
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17. Werden seitens der Bundesregierung Strukturierte Fonds mit anderen 
Finanzierungsinstrumenten und Entwicklungsprogrammen abgestimmt, 
um eine Doppelfinanzierung und inkonsistente Ziele zu vermeiden, und 
wenn ja, in welcher Art und Weise findet eine Abstimmung statt?

Ja. Die geltenden internen Verfahren der Bundesregierung für die EZ sehen vor, 
dass die Durchführungsorganisationen den Zusammenhang einer Maßnahme 
der EZ mit bestehenden ähnlichen Ansätzen darlegen, um u. a. eine Dopplung 
von Vorhaben zu vermeiden. Jedes Vorhaben wird zudem vor Erteilung des 
Verhandlungsauftrages mit den relevanten Referaten im BMZ abgestimmt.

18. Wie werden seitens der Bundesregierung Interessenkonflikte zwischen 
den Zielen der Entwicklungszusammenarbeit und den Gewinninteressen 
der Strukturierten Fonds vermieden?

Maßgeblich sind die seitens der Bundesregierung für jedes Vorhaben vorgege-
benen entwicklungspolitischen Ziele. Diese Ziele werden in der Anlagestrate-
gie des Fonds reflektiert, welche wiederum die Richtschnur für die gesamte In-
vestitionstätigkeit des Fonds vorgibt. Die Renditeziele des Fonds ordnen sich 
den entwicklungspolitischen Zielen unter bzw. sind mit letzteren kompatibel.

19. Hat die Bundesregierung Ausstiegsmöglichkeiten aus den Fonds im Rah-
men einer Exit-Strategie definiert, und wenn ja, wie sieht diese aus?

Die geltenden internen Verfahren der Bundesregierung für die EZ erfordern das 
Vorliegen einer Exit-Strategie bei Eingehen einer Fondsbeteiligung. Dies wird 
bei Fonds durch eine vertraglich vereinbarte zeitliche Befristung der Investition 
der Bundesregierung sichergestellt. Für einzelne ältere Fondsbeteiligungen 
werden derzeit Exit-Strategien – wo möglich und sinnvoll – erarbeitet bzw. ver-
einbart.

20. Inwieweit stehen die aktuellen Fondsbeteiligungen der Bundesregierung 
im Einklang mit der Afrika-Strategie der Bundesregierung (https://www.
bundesregierung.de/breg-de/suche/afrika-strategie-des-bmz-2160212, 
bitte an Beispielen erläutern)?

Die Schaffung nachhaltiger Arbeitsplätze in Afrika und eine sozial-ökologische 
Transformation der Wirtschaft („Just Transition“) sind wichtige Schwerpunkte 
der Afrika-Strategie des BMZ. Die Investitionsbedarfe auf dem afrikanischen 
Kontinent können ohne den Privatsektor nicht gedeckt werden. Strukturierte 
Fonds sind wichtige Instrumente, um Privatkapital für Investitionen in afrikani-
sche Unternehmen zu mobilisieren.
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Anlage 1 – Antwort der Bundesregierung zu Frage 1 der Kleinen Anfrage der AfD-Fraktion BT-Drs. Nr. 20/5733 „Strukturierte Fonds in der EZ“ 
(Stand der Angaben: Februar 2023) 

1 

 

    In Tsd. EUR    

Fondsname Domizil 
(Sitzland) 

Fondsstruktur Förderzweck Gesamt-
volumen 
(Zusage-
beträge)  

Beteiligungs
-volumen 
KfW 
(Zusage-
beträge)  

davon 
Haushalts-
mittel 
(Zusage-
beträge)  

Beteili-
gungsvo-
lum. DEG 
(Zusage-
beträge) 

davon 
Haus-
halts-
mittel 

Laufzeitende 
(voraus-
sichtliches 
Exitdatum) 

Aavishkaar India II Company Ltd Mauritius Eigenkapital-
fondsa 

KMU (Kleine und 
mittlere 
Unternehmen)-
Förderung 

              
98.744 €  

                                 
27.864 €  

                       
16.895 €    23.09.2023 

Africa Agriculture Trade and 
Investment Fund  

Luxemburg Fremdkapital-
fondsb 

Biodiversität & 
Agrarfinanzierung 

                     
235.000 €  

                               
169.500 €  

                     
119.500 €    23.11.2028 

Africa Conservation and 
Communities Tourism Fund SCSPF  

Luxemburg Fremdkapital-
fonds 

KMU-Förderung                        
45.252 €  

                                 
25.000 €  

                       
25.000 €    13.06.2033 

Africagogreen Fund for Renewable 
Energy and Energy Efficiency  

Luxemburg Fremdkapital-
fonds 

Klimafinanzierung                        
138.000 €  

                                 
45.000 €  

                       
45.000 €    11.12.2037 

Africagrow GmbH & Co. 
Geschlossene Investment KG  

Deutsch-
land 

Eigenkapital-
fonds 

KMU-Förderung                      
200.000 €  

                               
100.000 €  

                     
100.000 €  30.000 €   13.11.2037 

African Guarantee Fund (AGF) Mauritius Spezialfondsc KMU-Förderung                      
198.533 €  

                                 
55.000 €  

                       
55.000 €    unbegrenzt 

Azur Innovation  Marokko Eigenkapital-
fonds 

KMU-Förderung                        
20.254 €  

                                   
3.106 €  

                          
3.106 €    31.12.2029 

ECO-Business Fund S.A. SICAF-SIF Luxemburg Fremdkapital-
fonds 

Biodiversität & 
Agrarfinanzierung 

                     
514.322 €  

                               
174.033 €  

                     
136.683 €    31.12.2040 

Eco-Business Fund Sub Fund II SSA Luxemburg Fremdkapital-
fonds 

Biodiversität & 
Agrarfinanzierung 

                       
89.661 €  

                                 
64.000 €  

                       
64.000 €    01.01.2041 

ESG First Fund SCSP Luxemburg Spezialfonds KMU-Förderung                        
50.896 €  

                                 
50.896 €  

                       
50.896 €    31.12.2037 

European Fund for Southeast 
Europe 

Luxemburg Fremdkapital-
fonds 

KMU-Förderung                     
1.034.000 €  

                               
354.700 €  

                       
249.900 €1   31.12.2042 

FEI-OGEF LP Mauritius Fremdkapital-
fonds 

Klimafinanzierung                        
94.881 €  

                                 
15.573 €  

                       
15.573 €    11.12.2031 

                                                           
1 Hiervon 83.200 TEUR unmittelbare Beteiligung des BMZ im eigenen Namen. Bei den verbleibenden 166.700 TEUR handelt es sich, wie bei allen übrigen in dieser Spalte 
aufgeführten Haushaltsmittelbeträgen, um eine Treuhandbeteiligung der KfW, welche diese im eigenen Namen (KfW) und im Auftrag des BMZ eingeht. 
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FEI-Ongrid LP Mauritius Fremdkapital-
fonds 

Klimafinanzierung                      
197.912 €  

                                 
48.849 €  

                       
48.849 €    13.12.2036 

Green For Growth Fund Southeast 
Europe 

Luxemburg Fremdkapital-
fonds 

Klimafinanzierung 911.800 €  205.200 €  143.400 €  
  31.12.2042 

Insuresilience Investment Fund 
Private Equity II SCA SICAV-RA 

Luxemburg Eigenkapital-
fonds 

Klimarisikoabsich
erung  

                       
24.376 €  

                                 
15.000 €  

                       
15.000 €    22.02.2033 

InsuResilience Investment Fund 
SICAF RAIF 

Luxemburg Eigenkapital-
fonds 

Klimarisikoabsich
erung  

                     
186.069 €  

                                 
60.305 €  

                       
60.305 €    27.10.2028 

Latin American Green Bond Fund 
S.A., SICAV-SIF 

Luxemburg Fremdkapital-
fonds 

Finanzsystem- u. 
Kapitalmarktent-
wicklung 

                     
114.500 €  

                               
114.500 €  

                       
81.500 €    16.12.2035 

Lightsmith Climate Resilience 
Partners SCSP  

Luxemburg Eigenkapital-
fonds 

Klimarisikoabsich
erung  

                     
117.209 €  

                                 
19.832 €  

                       
19.832 €    24.12.2029 

Microfinance Enhancement Facility Luxemburg Fremdkapital-
fonds 

Finanzsystem- u. 
Kapitalmarktent-
wicklung 

                     
714.707 €  

                               
307.653 €  

                     
185.770 €    30.06.2025 

Microfinance Initiative for Asia 
Debt Fund SA, SICAV-SIF 

Luxemburg Fremdkapital-
fonds 

Finanzsystem- u. 
Kapitalmarktent-
wicklung 

                     
151.600 €  

                                 
71.595 €  

                       
39.810 €    26.06.2026 

Omnivore Partners Offshore Fund II Mauritius Eigenkapitalfo
nds 

KMU-Förderung                        
25.304 €  

                                 
11.147 €  

                       
11.147 €    30.04.2027 

Progression Eastern Africa 
Investment Microfinance Equity 
Fund 

Mauritius Eigenkapital-
fonds 

KMU-Förderung 
                       

37.455 €  
                                   

9.189 €  
                          

4.501 €    30.06.2023 

Regional Education Finance Fund 
for Africa 

Luxemburg Fremdkapital-
fonds 

Bildungsfinanzier
ung 

                       
46.055 €  

                                 
22.905 €  

                       
22.905 €    01.01.2037 

Regional MSME Investment Fund 
for Sub-Saharan Africa 

Luxemburg Fremdkapital-
fonds 

KMU-Förderung                      
169.074 €  

                                 
44.376 €  

                       
35.000 €    unbegrenzt 

Responsibility Climate Smart 
Agriculture&Food Systems Fund  

Luxemburg Fremdkapital-
fonds 

Biodiversität & 
Agrarfinanzierung 

                       
12.526 €  

                                 
12.078 €  

                       
12.078 €    31.12.2032 

Sanad Fund for MSME Luxemburg Fremdkapital-
fonds 

KMU-Förderung                      
494.572 €  

                               
368.928 €  

                     
267.028 €    30.06.2041 

The Currency Exchange Fund Nieder-
lande 

Spezialfonds Finanzsystem- u. 
Kapitalmarktent-
wicklung 

                     
884.494 €  

                               
291.562 €  

                     
110.450 €    unbegrenzt 
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The Enterprise Expansion and 
Impact Platform RAIF  

Luxemburg Eigenkapital-
fonds 

KMU-Förderung                        
10.030 €  

                                 
10.000 €  

                       
10.000 €    04.04.2032 

Womens and Childrens Health 
Technology Fund SCSP 

Luxemburg Eigenkapital-
fonds 

Gesundheit                        
50.667 €  

                                 
10.000 €  

                       
10.000 €    12.12.2031 

WWB Capital Partners II, L.P. Mauritius Eigenkapital-
fonds 

Finanzsystem- u. 
Kapitalmarktent-
wicklung 

                       
89.006 €  

                                 
31.737 €  

                       
19.137 €    26.03.2030 

 

a) Eigenkapitalfonds fördern Unternehmen durch die Bereitstellung von Eigenkapital bzw. eigenkapitalähnlichen Finanzierungen.  

b) Fremdkapitalfonds vergeben Darlehen an Finanzintermediäre bzw. investieren in Anleihen. 

c) Unter Spezialfonds ist die Förderung über spezielle Instrumente, u.a. Währungsabsicherungsinstrumente, subsumiert. 
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